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das zentrale Thema, das zurzeit alle an Schule Be-
teiligten bewegt, ist die Umstellung der Gymnasien 
von G8 auf G9. Nachdem die neue Landesregierung 
einen Gesetzesentwurf vorgelegt hat, läuft für das 
Anne-Frank-Gymnasium alles darauf hinaus, dass 
wir zum Schuljahr 2019/20 wie die allermeisten 
Gymnasien in NRW zur G9-Schule werden. Damit 
wird auch der Wunsch der meisten Eltern und Lehr-
kräfte an unserer Schule umgesetzt. Neben dieser 
systemischen Veränderung gab und gibt es aber wie 
immer auch viele Veranstaltungen und Aktivitäten 
von Schülerinnen, Schülern und Lehrkräften, die die 
Qualität unserer Schule ausmachen und von denen 
ich hier einige ansprechen möchte.

Am 4.12.2017 wurde das Anne-Frank-Gymnasium  
erneut als MINT-freundliche Schule ausgezeichnet. 
Damit wurden die überdurchschnittlichen Leis-
tungen an unserer Schule im Bereich Mathematik, 
Informatik und den Naturwissenschaften erneut 
gewürdigt. In diesem Rahmen ist auch der Innotruck 
des Bundesministeriums für Bildung und Forschung 
zu nennen. Dessen Besuch am 06.11.2017 bildete 
einen ersten Höhepunkt im naturwissenschaftlichen 
Bereich und wurde durch den Abend der Naturwis-
senschaften am 24.11.2017 mit einer Vielzahl von 
interessanten Projekten für und von Schülerinnen 
und Schülern sowie Eltern abgerundet. Lesen Sie 
hierzu auch unseren Artikel auf Seite 6.

Inhalt

Seit Beginn des Schuljahres unterrichten am AFG 
drei neue Lehrkräfte, Herr Dethlefs, Herr Kreutzer 
und Herr Müller. Besonders stolz sind wir darauf, 
dass wir als Gymnasium nun auch von der Sozial-
pädagogin Linda Walber unterstützt werden. Lesen 
Sie auf der nächsten Seite eine kurze Vorstellung 
von ihr. Nach den Herbstferien haben außerdem 
acht Referendarinnen den letzten Abschnitt ihrer 
Lehrerausbildung am Anne-Frank-Gymnasium 
aufgenommen. Bis zum Ende des Schulhalbjahres 
werden sie Ausbildungsunterricht in den bestehen-
den Kursen und Klassen erteilen, um dann zum 
nächsten Halbjahr auch selbständigen Unterricht zu 
übernehmen.

Viele Schülerinnen und Schüler haben im Rahmen 
des Kunstunterrichtes Porzellan bemalt. Porzellan 
und Farben sind von Firmen kostenlos zur Verfü-
gung gestellt worden, so dass der Erlös vollständig 
an Unicef gespendet werden kann. Die Ergebnisse 
unserer Tellermalaktion werden wir im Rahmen des 
Weihnachtskonzerts zugunsten von Unicef zum 
Kauf anbieten. Zu diesem laden wir Sie herzlich am 
19.12.2017 um 19.00h in die Aula ein. 

Aus der vielbeachteten und mit dem Integrations-
preis der Stadt Aachen prämierten Theaterlesung 
„Zwischen den Welten“ ist jetzt auch ein Buch 
entstanden, das noch im Dezember erscheinen wird 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,
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(siehe Seite 7). Mein besonderer Dank dafür geht 
an alle beteiligten Schülerinnen und Schüler und an  
Ruth Rebière, Gesine Müllen und Helen Bolke-Her-
manns, die das Projekt mit Elan und Professionali-
tät unterstützt haben.

Eine weitere Veranstaltung ist der Tag der offenen 
Tür am 9.12.2017, an dem sich die Schule interes-
sierten zukünftigen Gymnasiastinnen und Gymna-
siasten und ihren Eltern vorstellt. Wie in den letzten 
Jahren auch, unterstützen die Schulpflegschaft und 
der Förderverein diese Veranstaltung tatkräftig. Für 
den 10.01.2018 hat sich außerdem der Landtag-
sabgeordnete Karl Schultheis zu einer Diskussion 
mit Schülerinnen und Schülern angekündigt. 

Inzwischen sind - auch mit Unterstützung des 
Fördervereins - alle Unterrichtsräume mit Beamern 
ausgestattet. Damit haben wir einen weiteren 
Schritt zu einer Schule gemacht, in der digitale 
Medien selbstverständlich sind. In einem neuen Me-
dienkonzept, das zurzeit erarbeitet und demnächst 
den Gremien der Schule vorgestellt wird, werden 
wir die weiteren Maßnahmen, insbesondere zur Me-
dienerziehung, festlegen. Ein ganz wichtiger Schritt 
in Richtung digitale Schule ist die flächendeckende 
W-LAN-Ausstattung, die der Schulträger im kom-
menden Jahr realisieren will. Viele weitere Berichte, 
Fotos und Termine der verschiedenen Aktionen 
können Sie wie immer auf unserer Homepage  
www.anne-frank-gymnasium.de finden. 

Euer/Ihr Schulleiter - Wolfgang Gurzan

Erfreulicherweise wurde unser diesjähriger Projekt-
antrag mit dem Titel „Vom anderen lernen“ von der 
Kommission der Europäischen Union bewilligt. Das 
Gemeinschaftsprojekt, dem 5 EU-Länder ange-
hören, wird mit 25.000 € gefördert. Diese Summe 
kommt reisefreudigen Schülern und Schülerin-
nen des Anne-Frank-Gymnasiums zugute, die in 
Gruppen von bis zu 8 Personen die Partnerländer 
Frankreich, Spanien, Portugal und Polen besuchen 
werden. Es entfallen keine Reisekosten. Allerdings 
verpflichten sich die Teilnehmer zur Mitarbeit am 
Projekt, das jeweils vor Ort durchgeführt wird. 
Schon im Februar wird eine Gruppe nach Bordeaux 
reisen. Bewerben kann man sich jetzt bei: 

Ruth Rebière

Comenius heißt jetzt 
Erasmus +
- Neues Projekt startet!

Ich möchte mich Ihnen gerne als „Ihre“ neue 
Sozialpädagogin vorstellen. Ich bin 56 Jahre alt 
und stolze Mutter von drei erwachsenen Söhnen. 
Seit 10 Jahren bin ich als Schulsozialarbeiterin 
tätig und bin fest davon überzeugt, dass Schulso-
zialarbeit in der heutigen Zeit, in der Schulen wie 
auch Familien vielschichtigen Herausforderungen 
ausgesetzt sind, ein Qualitätsmerkmal darstellt. 

Ich bin Ansprechpartnerin für Schülerinnen und 
Schüler in allen schulischen und privaten Ange-
legenheiten. Beratend zur Seite stehe ich sowohl 
Eltern als auch Lehrerinnen und Lehrern. Meine 
Gespräche finden in einem vertraulichen, ge-
schützten Rahmen statt. Zu erreichen bin ich über 
walber@afgmail.de, telefonisch über das Sekretari-
at oder über einen im Verwaltungstrakt aufgehäng-
ten Briefkasten. Ich freue mich über eine vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit!

Linda Walber

Frau Walber stellt sich vor



4

Das Projekt ist deutschlandweit und wird von mehre-
ren tausend Schulen wahrgenommen, so dass dem 
Gesamtergebnis u.a. ein repräsentatives Meinungs-
bild bzw. eine Meinungsäußerung von Jugendlichen 
noch vor ihrer tatsächlichen Erstwahl entnommen 
werden kann. Der Deutsche Bundestag möchte da-
mit das direkte Erleben und Erlernen von Demokratie 
ermöglichen. Damit verbunden war die intensive 
unterrichtliche Vorbereitung, in deren Rahmen in-
haltlich Themen wie die Demokratie als Staatsform, 
der Ablauf und die Funktion von Wahlen oder das 
deutsche Parteiensystem behandelt wurden.

Die Wahlergebnisse der Schülerinnen und Schüler 
des AFG zeigten dann, dass auch bei uns die CDU 
eindeutige Wahlsiegerin ist, wenn auch im Vergleich 
zur tatsächlichen Bundestagswahl der Abstand zur 

SPD geringer ausfiel und mit 25,6% nochmal deut-
lich unter dem für die Union enttäuschenden Bun-
destagswahlergebnis von 33% lag. Als besonders 
zahlreich stellte sich die AFG-Wählerschaft der Grü-
nen heraus, die nur knapp hinter der SPD das heiß 
umkämpfte Rennen um Platz 3 eindeutig für sich 
entscheiden konnten. Einen Überraschungserfolg 
konnte “Die Partei” mit etwa 7% für sich verbuchen. 
Die Linke lag mit ca. 6% etwas unter ihrem Ergebnis 
vom Sonntag, während die AfD mit 5% noch nicht 
mal die Hälfte ihres Bundestagswahlergebnisses 
erzielen konnte. Bei der FDP landeten die AFG-Schü-
ler einen Volltreffer. Für das AFG bedeutet dieser 
Ausgang der Wahl, dass auch hier weder Schwarz-
Gelb noch Rot-Grün, ja noch nicht mal eine Große 
Koalition eine Mehrheit gehabt hätten, und es auch 
hier auf eine Jamaika-Koalition hinausgelaufen wäre.

Die Ergebnisse der bundesweit in über 3500 Schu-
len durchgeführten Juniorwahl können auf www.
juniorwahl.de eingesehen werden. Wir möchten uns 
an dieser Stelle nochmals ausdrücklich bei allen 
Helferinnen und Helfern bedanken, die zum guten 
Gelingen des Projektes beigetragen haben! Vielfach 
bestand der Wunsch, die Juniorwahl parallel zur 
nächsten Bundestagswahl zu wiederholen. 
                                                                                                                     
Bernard Kerz und Marion Brögelmann

Ein wenig aufgeregt waren alle Beteiligten am 19. 
und 20. September, als es für die Jahrgänge 8 bis Q2 
zum ersten Mal an die Wahlurnen ging. In dem Pro-
jekt „Juniorwahl“, für das sich das Anne-Frank-Gym-
nasium beim Deutschen Bundestag erfolgreich 
beworben hatte, wurden der gesamte Ablauf, die 
Personalausstattung und die Wahllokal-Einrichtung 
einer Bundestagswahl für die Heranwachsenden 
fiktiv nachgestellt. Spontan fanden sich im EF-Jahr-
gang erheblich mehr interessierte WahlhelferInnen 
und WahlleiterInnen als erforderlich waren. Zwei 
Wahlteams waren an den beiden Tagen verantwort-
lich für den reibungslosen Ablauf bis zum Einwerfen 
der Stimmzettel in die Wahlurne. Auf diesen waren 
dieselben Kandidaten und Parteien aufgeführt, wie 
für die Bundestagswahl am darauf folgenden Sonn-
tag.

Politik hautnah erleben - Das AFG geht zur Wahl!



5

Es gibt jetzt Dilettanten am Anne Frank Gymnasi-
um! ...... Ach was ..... Dass Lehrer Theater machen, 
ist ja unlängst bekannt. Dass sie mehr Theater 
machen als Schüler, wird bisweilen angenommen. 
Dass sie sich damit nun aber auf eine Bühne trauen, 
ist schon recht absurd. Oder? Ach was ...

Ja. Tatsächlich trauten sich 7 Lehrerinnen und Leh-
rer des Anne Frank Gymnasiums mit einer Interpre-
tation des Stückes „Die Kahle Sängerin“ von Eugène 
Ionesco und einigen Sketchen des Meisters Loriot 
auf die Bühne. Und waren so richtig gut dabei!! 

Wann sieht man schon einmal eine strickende Eng-
lischlehrerin, die gekonnt auch Anstand-Unterricht 
erteilt, oder eine jodelnde Physiklehrerin? Ganz zu 
schweigen von einer Feuerlöschenden Kunstlehre-
rin und einem betrunkenen Oberstufenkoordinator? 
Da staunten die Schülerinnen und Schüler nicht 
schlecht, als sie ihr Lehrpersonal mal in ganz 
anderen Rollen auf der Bühne sahen: nörgelnd, 
schnippisch, arrogant, verrückt, jodelnd, trinkend, 
Anekdötchen-erzählend, sich Wortfetzen vor die 
Füße werfend, ..... absurd? .... Ach was ....

Lehrer machen Theater auch auf der Bühne - Die „Dilettanten“ 
Ganz nebenbei haben sie eine Summe von 2000,- 
Euro erspielt, die Unicef am Montag, 20.11.17 über-
reicht wurde. Hut ab, Kollegen! Respekt! Neben der 
vielfältigen Vor- und Nachbereitungsarbeit für die 
Schule so schwierige, weil absurde, Texte auswen-
dig zu lernen ist eine großartige Leistung! Hoffent-
lich hört ihr damit nicht auf, sondern fordert uns im 
nächsten Jahr mit einem neuen Stück heraus, das 
uns wieder Wesentliches lehrt: „Die Katze gibt Milch 
den Kleinen, wenn sie klein sind. Die Kuh gibt uns 
aber Schwänze. Bin ich auf dem Lande, liebe ich 
die Einsamkeit.“ Oder noch viel wichtiger: „Ich habe 
einen Vogel im Felde lieber als einen Strumpf im 
Schubkarren.“ Aha – na gut...

Großer Dank geht natürlich auch an unsere Theater-
frau Ruth Rebière, die die Stücke mit den Kollegin-
nen und Kollegen einstudierte.

Ines Starke
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Abend der Naturwissenschaften 2017
lernen konnte man, fast nebenbei, auch noch: wann 
Magnesiumsulfat Kristalle bildet, warum rosa Wellen 
in alle Himmelsrichtungen schwappen..... Auch die 
Chemie hat ihre Jahreszeiten.....

Nach dieser ereignisreichen Show konnte man durch 
das PZ und die verschiedenen Räume streifen und 
sich unterhalten und faszinieren lassen von diversen 
Angeboten. Da gab es Vorträge von Schülerinnen 
und Schülern der Q2 und engagierten Vätern, einen 
3-D Drucker, LEGO-Roboter, Informationen über 
gesunde Ernährung, Matheknobeleien, den legen-
dären Papierfliegerwettbewerb, Myonenzerfall in der 
Thermoskanne und vieles mehr zum Mitmachen, 
Versuchen und Informiert-Werden. Anastasia Raptis 
informierte zum Beispiel über endotheliale Dys-

funktionen, ... was das ist? Nicht aufgepasst oder 
nicht da gewesen...? Sebastian Scholz präsentierte 
stolz sein selbst entwickeltes Computerspiel, das 
auf C# basiert. Hier konnte der Spielfreudige eine 
sehr bewegliche Kugel durch 11 Welten steuern. 
Julius Kirschning und Niklas Vanderheiden hielten 
einen Vortrag über „The Pi-Car“, ebenso gab es 
Vorträge über schwarze Löcher, Gravitationswellen 
und Optimierung von Verbrennungsmotoren, für die 
sich Pascal Piesch, Ricardo Kaierle und Luca Lange 
verantwortlich zeigten. Bei manchen scheint es in 
der Familie zu liegen, denn auch Stefan Kaierle hielt 
einen interessanten Vortrag über Laser und deren 
Anwendung.

Neben naturwissenschaftlichen Phänomenen 
wurden die Besucher über die Bibliothek der Schu-
le informiert, die ihr umfangreiches Angebot an 
Lesenswertem zeigte. Dank an Herrn Schedler und 
sein engagiertes, ehrenamtlich arbeitendes Team!  
Köstliches für Leib und Seele fehlte nicht – der süße 
Waffelduft lockte die Besucher vom Eingang direkt 
an den Stand der Q2, wo Warmes und Herzhaftes 
angeboten wurde. Auch der Stand des Vereins der 

Explosionen in der Aula des Anne-Frank Gymnasi-
ums? Nebel, Regen und rosa Wolken? Wilde Tiere 
im PZ? Munteres Gewusel in den Naturwissen-
schaftlichen Räumen? Hm – das muss der Abend 
der Naturwissenschaften gewesen sein, der am 24. 
November zum 11. Mal stattfand. Keine Feuerwehr 
war vonnöten, keine Zoowärter, keine Regenschir-
me,  .... die naturwissenschaftliche Mannschaft des 
Anne-Frank Gymnasiums hatte, wie jedes Jahr, alles 
sicher im Griff und bot kleinen und großen Zuschau-
ern und Besuchern faszinierende Shows, Ausstellun-
gen, Vorträge und Mitmachversuche.

Da gab es wieder die Chemieshow des Grundkurses 
der Q1 unter der Leitung von Eva Plum in der Aula, 
die diverse Feuer-, Farb- und Knalleffekte bot. Und 
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Kultur und Verantwortung - Einsatz und Freunde 

Freunde und Förderer sorgte mit Getränken und 
Brezeln dafür, dass Klein und Groß nicht schlapp 
machte bei all den aufregenden Angeboten.

Als besondere Attraktion zeigte sich dieses Jahr die 
15-jährige Lina, die jetzt nur 5 Kilo wiegt, aber bis zu 
80 Kilo schwer werden kann und locker an die 100 
Jahre alt wird. Ein Scherz? Nein – eine Schildkröte. 
Niedlich, wie sie ihr Futter auf rosaweicher Zunge 
entgegennahm – und faszinierend schön die Zeich-
nung auf ihrem Panzer. So einfallsreich ist die Natur!!

Und so einfallsreich sind die Kolleginnen und 
Kollegen des AFG, wenn es darum geht, kleine und 
große neugierige Menschen zu begeistern und für 
die Errungenschaften und Geheimnisse der Natur 
zu interessieren. Alle Jahre wieder ... kommen viele 
Schülerinnen und Schüler mit ihren Eltern am Abend 
der Naturwissenschaften auf ihre Kosten und verle-
ben einen kurzweiligen Abend. Großer Dank gilt den 
engagierten Helfern und Organisatoren des alljährli-
chen Events.

Ines Starke, Ralf Stüve

Wie gut man Kultur und Gemeinnütziges miteinan-
der verbinden kann, zeigen Mitglieder der Schulge-
meinde schon seit einiger Zeit. Die Vielfalt an Projek-
ten, Preisen und Kooperationen in diesem Bereich 
geben fast schon einen Eindruck der Selbstverständ-
lichkeit, was allerdings der Arbeit wie aber auch dem 
großen Spaß dahinter kaum gerecht wird. Daher ein 
kurzer Überblick über die letzten Neuigkeiten.

Das künstlerische Buchprojekt „Zwischen den Wel-
ten“ von Ruth Rebière, Gesine Müllen, Helen Bol-
ke-Hermanns und Schülerinnen und Schülern vom 
AFG hat den Integrationspreis der Stadt Aachen ge-
wonnen, der den Teilnehmern am 3.9.2017 von Ober-
bürgermeister Marcel Philipp persönlich übergeben 
wurde. Das Buch behandelt persönliche Geschichten 

von Migration und wird in Kürze erscheinen. Mehr 
Informationen und Bilder dazu im Projekt-Blog 
unter https://zwischen-den-welten.eu/.
 
Für das Buchprojekt und das Lehrertheater (siehe 
Bericht Seite 5) wurde die Schule am 20.11.2017 
erneut von UNICEF ausgezeichnet. Die Spenden 
beider Projekte fließen in das der Schule vorge-
stellte UNICEF- Bildungsprogramm „Schule in der 
Kiste- das mobile Klassenzimmer“. Hier handelt 
es sich um eine Kiste, die Schulmaterial für 80 
Grundschüler bereitstellt und an jedem beliebi-
gen Lernort zum Einsatz kommt. Mit der Spende 
können 11 Schulkisten angeschafft werden. Damit 
können ca. 800 Grundschulkinder mit Lernmateria-
lien versorgt werden. 
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Termine am AFG
Auswahl wichtiger anstehender Termine

08.12.2017

09.12.2017 

19.12.2017

25.12.2017-
05.01.2018

02.02.2018

08.02.2018-
13.02.2018

03.03.2018

Infoabend für Eltern 19 Uhr
Nikolausparty der SV 
4-7. Klassen, 18 Uhr

Tag der offenen Tür
9:30 - 13 Uhr 

Weihnachtskonzert 19 Uhr

Weihnachtsferien

Zeugnisausgabe

Karneval - unterrichtsfrei

Familiensporttag

Nachträgliche Änderungen sind möglich. Weitere Ter-
mine und Beiträge finden Sie auf unserer Homepage.

Im Rahmen der Partnerschaft mit dem Vogelsang 
IP war das AFG auf dem 3. Bildungspartnertag am 
16.11.2017 wieder mit einem Projekt vertreten. Der 
Kunstkurs von Frau von Fürstenberg hat sich in einer 
Unterrichtsreihe mit dem Thema „Konflikte“ ausei-
nandergesetzt und eine Auswahl von Arbeiten dort 
in der Panoramahalle präsentiert. Unsere Schülerin-
nen und Schüler haben sich vor dem historischen 
Hintergrund der Hitlerdiktatur damit beschäftigt, wie 
heute gesellschaftliche Konflikte entstehen und mit 
welchen Auswirkungen die Menschen in verschiede-
nen Ländern darunter leiden. Die Exponate wurden 
von den anderen Teilnehmern und Besuchern des 
Bildungspartnertages mit großem Interesse beach-
tet und reihten sich damit ein in die Vielzahl von 
unterschiedlichen Arbeiten der anderen Partner-
schulen. Bei denen gab es neben Installationen auch 
verschiedenste Filme und Fotografien, die sich mit 
der Täterideologie beschäftigten. 

Johannes Kraft

 


